
Oberes Tor (Station 5 )

Bereits im 13. Jahrhundert hatte die Stadtmauer ihren noch heute sichtbaren Verlauf.
Sie war 26 Fuß hoch. Der Fuß ist ein in vielen Teilen der Welt verwendetes Längenmaß. 
Wie viele Zentimeter entspricht eine Längeneinheit Schuh? _ _

Lösung:

Stadtmauern (Station 20)

Seit Kaiser Friedrich I. Barbarossa (italienisch für „Rotbart“) um 1180 Saalfeld an der Saale als Reichs-
stadt gründete, musste sie auch geschützt werden. Wie viele Wehrtürme wurden einst errichtet? 

Lösung:

Markt (Station 2 )

Der Marktplatz diente dem überregionalen Handel und regelmäßigen Wochen- 
und Jahrmärkten. Wieviel wichtige Handelsstraßen trafen hier einst zusammen? _ 

Lösung:

Lieden (Station 7 )

Die Lieden sind eine markante Häuserreihe mit charakteristischen Arkaden. Diese von 
Pfeilern oder Säulen getragenen Bögen liegen an der Nordseite des Marktplatzes. Wie viele 
der Rundbögen kannst Du heute noch sehen? _ _

_

Lösung:

Rathaus (Station 3 )

Am Haupteingang des Renaissance Rathauses auf der linken Seite neben der Tür ist die Saalfelder 
Elle angebracht. Sie diente als Maß für den Saalfelder Tuchhandel. Wie viele Zentimeter misst diese?

Der Name “ Wappen“ ist mit dem Wort Wa� en verwandt. Früher zierten die verschiedenen Wappen die 
Helme, Schilde und Fahnen der adligen Familien und vieler Städte. So konnte man Freund oder Feind 
besser erkennen. Im Saalfelder Stadtwappen sind Fische abgebildet. Wie viele Barben sind zu sehen?

_ _

_

_ _

Lösung:

Übertrage die Lösungen und erhalte den 

GEHEIMCODE: _ _ -_ _-_-_ _-_ _-_

Gebt nun das Blatt mit dem Geheimcode in der Tourist-Information ab.
 Eine kleine Überraschung wartet auf Euch.

Tourist-Information Saalfeld • Markt 6 • 07318 Saalfeld • 03671522181 
Mo – Fr , 9 –18 Uhr;  Sa,  9– 13 Uhr    

Begebt Euch auf eine Zeitreise...
... und rätselt euch durch Saalfeld. Erlebt die Stadt einmal ganz anders.

 Löst Aufgaben, während ihr nebenbei einen entspannten Spaziergang durch 

Saalfeld macht und interessante Geschichten erfahrt. Beobachtungs- und 

Kombinationsgabe sind gefragt, denn Ihr könnt die Fragen nur vor Ort lösen. 
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Familientour 
2 Der Saalfelder Markt

3 Das Renaissance-Rathaus

6 Stadtmuseum Saalfeld

7 Die Saalfelder Lieden

8 Johanneskirche

19 Hoher Schwarm

20 Die Saalfelder Stadtmauer

23 Stadt am Fluss 

24 Die ersten Siedler

25 Industriegeschichte 

26 Am Saalfelder Schießteich

27 Vom Gottesacker 

zum Stadtpark

28 Die Steinerne Chronik

29 Park Bergfried

30 Residenzschloss

31 Hutschachtel

Familientour Archäologische SchätzeArchäologische SchätzeArchäologische Schätze
Ausgrabungen in den 1970er Jahren ent-Ausgrabungen in den 1970er Jahren ent-Ausgrabungen in den 1970er Jahren ent-
hüllten viele Gegenstände und Knochen hüllten viele Gegenstände und Knochen hüllten viele Gegenstände und Knochen 
der ersten Siedler. Sie geben Aufschluss der ersten Siedler. Sie geben Aufschluss der ersten Siedler. Sie geben Aufschluss 
über ihre Lebensweise- und bedingun-über ihre Lebensweise- und bedingun-über ihre Lebensweise- und bedingun-über ihre Lebensweise- und bedingun-über ihre Lebensweise- und bedingun-über ihre Lebensweise- und bedingun-
gen. Gefunden wurden Knochen- und gen. Gefunden wurden Knochen- und gen. Gefunden wurden Knochen- und 
Steinwerkzeuge sowie Schmuck und Steinwerkzeuge sowie Schmuck und Steinwerkzeuge sowie Schmuck und 
Kultgegen stände. Sie können noch Kultgegen stände. Sie können noch Kultgegen stände. Sie können noch 
heute im Saal fel der Stadtmuseum, heute im Saal fel der Stadtmuseum, heute im Saal fel der Stadtmuseum, 
im ehemaligen Franzis kaner kloster, im ehemaligen Franzis kaner kloster, im ehemaligen Franzis kaner kloster, 
besichtigt werden.besichtigt werden.besichtigt werden.

DIE ERSTEN SIEDLERDIE ERSTEN SIEDLERDIE ERSTEN SIEDLERDIE ERSTEN SIEDLERDIE ERSTEN SIEDLERDIE ERSTEN SIEDLER
Die Teufelsbrücke auf dem GleitschDie Teufelsbrücke auf dem GleitschDie Teufelsbrücke auf dem GleitschDie Teufelsbrücke auf dem GleitschDie Teufelsbrücke auf dem GleitschDie Teufelsbrücke auf dem Gleitsch

Schaut man von hier nach rechts,  Schaut man von hier nach rechts,  Schaut man von hier nach rechts,  Schaut man von hier nach rechts,  Schaut man von hier nach rechts,  
sieht man in etwa 4 km Entfernung sieht man in etwa 4 km Entfernung sieht man in etwa 4 km Entfernung 
den Roten Berg mit dem Gleitsch.den Roten Berg mit dem Gleitsch.den Roten Berg mit dem Gleitsch.

Die altsteinzeitlichen Men schen Die altsteinzeitlichen Men schen Die altsteinzeitlichen Men schen 
siedelten nicht in der unmittel-siedelten nicht in der unmittel-siedelten nicht in der unmittel-
baren Saale aue, sondern auf einem baren Saale aue, sondern auf einem baren Saale aue, sondern auf einem 
Plateau des Roten Berges. Höhlen Plateau des Roten Berges. Höhlen Plateau des Roten Berges. Höhlen 
und natürliche Felsüberhänge bo-und natürliche Felsüberhänge bo-und natürliche Felsüberhänge bo-
ten Schutz. Anfangs waren sie nicht ten Schutz. Anfangs waren sie nicht ten Schutz. Anfangs waren sie nicht 
ständig besetzt, sondern dienten ständig besetzt, sondern dienten ständig besetzt, sondern dienten 
als Rastplätze für umherziehende als Rastplätze für umherziehende als Rastplätze für umherziehende 
Jäger und Sammler. Jäger und Sammler. Jäger und Sammler. 

Die sogenannte Teuf els brücke auf Die sogenannte Teuf els brücke auf Die sogenannte Teuf els brücke auf Die sogenannte Teuf els brücke auf 
dem Zechsteinplateau Gleitsch ist dem Zechsteinplateau Gleitsch ist dem Zechsteinplateau Gleitsch ist 
als längerer Wohnplatz belegt.als längerer Wohnplatz belegt.als längerer Wohnplatz belegt.

Für die ersten Siedler gab es Nah-Für die ersten Siedler gab es Nah-Für die ersten Siedler gab es Nah-
rung im Überfluss. Mit Angeln und rung im Überfluss. Mit Angeln und rung im Überfluss. Mit Angeln und 
Harpunen fingen sie Fische in der Harpunen fingen sie Fische in der Harpunen fingen sie Fische in der 
Saale. Zudem jagten sie kleinere Saale. Zudem jagten sie kleinere Saale. Zudem jagten sie kleinere 
Tiere aber auch Wildpferde, Wisen-Tiere aber auch Wildpferde, Wisen-Tiere aber auch Wildpferde, Wisen-
te und Rentiere und nutzten dabei te und Rentiere und nutzten dabei te und Rentiere und nutzten dabei 
Fels abbrüche wie die Bohlenwand, Fels abbrüche wie die Bohlenwand, Fels abbrüche wie die Bohlenwand, 
um ihre Beute zu Tode zu stürzen.um ihre Beute zu Tode zu stürzen.um ihre Beute zu Tode zu stürzen.

SteinzeitSteinzeitSteinzeit
Nach der letzten Eiszeit wurde es allmählich Nach der letzten Eiszeit wurde es allmählich Nach der letzten Eiszeit wurde es allmählich 
wärmer. Die Menschen konnten Nutzpflan-wärmer. Die Menschen konnten Nutzpflan-wärmer. Die Menschen konnten Nutzpflan-
zen anbauen und Haustiere aus Wildrassen zen anbauen und Haustiere aus Wildrassen zen anbauen und Haustiere aus Wildrassen 
züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker 
lebleblebleblebleblebleblebten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten 
Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-
stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, 
Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.

Bronze- und Eisen zeitBronze- und Eisen zeitBronze- und Eisen zeitBronze- und Eisen zeitBronze- und Eisen zeitBronze- und Eisen zeit
Ab etwa 2.000 v. Chr. lernten Ab etwa 2.000 v. Chr. lernten Ab etwa 2.000 v. Chr. lernten Ab etwa 2.000 v. Chr. lernten Ab etwa 2.000 v. Chr. lernten Ab etwa 2.000 v. Chr. lernten die Menschen, die Menschen, die Menschen, 
Werkzeuge und Waffen Werkzeuge und Waffen Werkzeuge und Waffen Werkzeuge und Waffen Werkzeuge und Waffen Werkzeuge und Waffen aus Metall herzu-aus Metall herzu-aus Metall herzu-
stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim 
Ackerbau gefunden und in primitiven Ackerbau gefunden und in primitiven Ackerbau gefunden und in primitiven Ackerbau gefunden und in primitiven Ackerbau gefunden und in primitiven Ackerbau gefunden und in primitiven 
Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und 
Zinn stellten sie Bronze Zinn stellten sie Bronze Zinn stellten sie Bronze Zinn stellten sie Bronze Zinn stellten sie Bronze Zinn stellten sie Bronze her. Vor rund 2.800 her. Vor rund 2.800 her. Vor rund 2.800 
Jahren Jahren Jahren kam das härtere Eisen dazu. Da es kam das härtere Eisen dazu. Da es kam das härtere Eisen dazu. Da es kam das härtere Eisen dazu. Da es kam das härtere Eisen dazu. Da es kam das härtere Eisen dazu. Da es 
den Menschen zunehmend besser ging, den Menschen zunehmend besser ging, den Menschen zunehmend besser ging, den Menschen zunehmend besser ging, den Menschen zunehmend besser ging, den Menschen zunehmend besser ging, 

konnten sie mit dem Überschuss Handel konnten sie mit dem Überschuss Handel konnten sie mit dem Überschuss Handel 
treiben. So gelangten auch Waren fremder treiben. So gelangten auch Waren fremder treiben. So gelangten auch Waren fremder 
Völker zu ihnen – oder die Völker selbst, wie Völker zu ihnen – oder die Völker selbst, wie Völker zu ihnen – oder die Völker selbst, wie 
die Kelten. Aus dieser Zeit, um 600 v. Chr., die Kelten. Aus dieser Zeit, um 600 v. Chr., die Kelten. Aus dieser Zeit, um 600 v. Chr., 
stammen keltische Wallanlagen auf dem stammen keltische Wallanlagen auf dem stammen keltische Wallanlagen auf dem 
Gleitsch. Seit dem 7. Jahrhundert unserer Gleitsch. Seit dem 7. Jahrhundert unserer Gleitsch. Seit dem 7. Jahrhundert unserer 
Zeitrechnung wurde die Region von sla-Zeitrechnung wurde die Region von sla-Zeitrechnung wurde die Region von sla-
wischen Bevölkerungsgruppen be siedelt. wischen Bevölkerungsgruppen be siedelt. wischen Bevölkerungsgruppen be siedelt. 

Aus ihren Dörfern wurden Städte wie Aus ihren Dörfern wurden Städte wie Aus ihren Dörfern wurden Städte wie 
Saalfeld. Noch heute findet man sor-Saalfeld. Noch heute findet man sor-Saalfeld. Noch heute findet man sor-
bische Sprachwendungen in Orts-bische Sprachwendungen in Orts-bische Sprachwendungen in Orts-
namen wie Obernitz und Köditz.namen wie Obernitz und Köditz.namen wie Obernitz und Köditz.

 Sag mal, Großvater,  Sag mal, Großvater,  Sag mal, Großvater, 
wohnten bei uns auch wohnten bei uns auch wohnten bei uns auch 

Neandertaler?Neandertaler?Neandertaler?

hhhtttsss DDDiiieee sssooogggeeeer nacer nacer nachhh recrecrec

Na ja, Neandertaler Na ja, Neandertaler Na ja, Neandertaler 
nicht, aber bereits in der nicht, aber bereits in der nicht, aber bereits in der 

Eiszeit lebten hier die Eiszeit lebten hier die Eiszeit lebten hier die 
ersten Menschen.ersten Menschen.ersten Menschen.

Ihr beiden gehört also Ihr beiden gehört also Ihr beiden gehört also 
etwa zur tausendsten etwa zur tausendsten etwa zur tausendsten 

Generation der Saalfelder. Generation der Saalfelder. Generation der Saalfelder. 

vor 10.000 Jahrenvor 10.000 Jahrenvor 10.000 Jahren
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Tipp:Tipp:Tipp:
Zur Teufelsbrücke Zur Teufelsbrücke Zur Teufelsbrücke 
auf dem Gleitschauf dem Gleitschauf dem Gleitsch
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DATEN:DATEN:DATEN:

Tretet ein, der Torwächter erwartet Euch bereits ... 

Begleitet den Nürnberger Kaufmann Georg Pelzer auf seiner Reise entlang der alten  

Handelsstraße und taucht in die Zeit um 1600 ein. Torwächter Heinrich begrüßt

 Euch im Oberen Tor und prüft ob Ihre dieses Tor passieren könnt egal, ob Ihr zu Besuch 

seid, hier Handel treiben wollt oder auf Durchreise seid. Erstellt Euren eigenen 

Passierschein und lasst Euch auf ein Würfelspiel mit Heinrich ein.
 Euch im Oberen Tor und prüft ob Ihre dieses Tor passieren könnt egal, ob Ihr zu Besuch 

seid, hier Handel treiben wollt oder auf Durchreise seid. Erstellt Euren eigenen 

Kinder entdecken Saalfeld – ein spannender individueller 
Stadtrundgang für Groß und Klein

„Sag mal Großvater....!“, so beginnen die Fragen, die schlaue 
Kinder stellen, um viel Interessantes über Saalfeld zu erfahren. 
Wer waren die ersten Siedler, wie kam es zu dem Namen 
“Hoher Schwarm“ oder wie lebten die Mönche im einstigen 
Franziskanerkloster? Wie lief ein mittelalterlicher Markt ab 
und warum nennt man Saalfeld auch die Schokoladenstadt? 

Begebt Euch selbst auf Stadterkundungstour an 15 Stationen 
gibt es anschauliche Informationstafeln zu unterschiedlichen 
Themen und kurze Dialoge zwischen 
dem Großvater und den Enkeln. Diese 
können über die QR-Codes vor Ort oder 
hier abgerufen werden.  

31

Tickets online kaufen  oder

in der Tourist-Information


